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Wir bedanken uns sehr herzlich für die  

gute Zusammenarbeit und Unterstützung! 
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Vorwort der 

Verbandsführung 
 

 

Geschätzte Mitglieder und Unterstützer! 

 

Ein sehr aktives und veranstaltungsreiches Jahr hat sich zu Ende geneigt und wir 

blicken sehr zufrieden darauf zurück. 70 Jahre Landesverband war ein Grund für uns 

zu feiern und dies wurde auch dementsprechend umgesetzt. War es die offizielle 

Jahrestagsfeier im Steinernen Saal des Landhauses, das Linzfest unter dem Titel 

„Bock auf Schaf? Linz blökt auf!“ oder die Bundesschau Ende November in Wels. Für 

alle Zielgruppen und möglichst breit gefächert, so lautete die Anforderung, die wir 

uns für das Jubiläumsjahr setzten. 

 

Aber es wurde 2014 nicht nur gefeiert und neben den alltäglichen Verbandsagenden 

auch wieder Neues eingeführt. Mit dem gemeinsamen Projekt (LK – LV Ziegen – LV 

Schafe) konnte die schon länger gehegt Idee der Trächtigkeitsuntersuchung mittels 

Ultraschall umgesetzt werden. So wurden bereits 2.500 Schafe und 4.000 Ziegen 

geschallt. Beim neuen Messekonzept in Wels waren auch wir mit dabei und präsen-

tierten im Rahmen der neuen Herbstmesse dem Konsumenten die Schafhaltung und 

deren Produkte. 

 

Nur gemeinsam mit einem starken Team und motivierten Mitgliedern lässt sich so ein 

umfangreicher Tätigkeitsbereich abdecken und erfolgreich umsetzen. Herzlichen 

dank allen Beteiligten für ihren unermüdlichen Einsatz! 

 

Unser Dank gebührt aber ebenso allen unseren Partnern (Bund, Land OÖ, Landwirt-

schaftskammer OÖ, Firmen und Verbänden), die sich gemeinsam mit uns um das 

Wohlergehen der Schafhaltung in Oberösterreich bemühen! 

 

In diesem Zuge freuen wir uns auch 2015 wieder auf breite Unterstützung und Mithil-

fe bei unseren Aktivitäten!  

 

In diesem Sinne wünschen wir euch weiterhin viel Freude und Erfolg! 

 

 

 

 

Johann Perner  Volker Krennmair 

     Obmann   Geschäftsführer 
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1. Schafbestand in OÖ 
 

Anlässlich der Stichtagserhebung zum 1. April 2014 durch die Statistik Austria wurde 

erneut ein leichter Rückgang an Schafhaltern erhoben. Die Zahl der Betriebe sank 

um 24 auf 2.861. Die Anzahl der gehaltenen Schafe sank um knapp 500 Tiere auf 

66.065 Schafe, das ergibt einen Durchschnittsbestand von 23,1 Tieren für OÖ. Das 

Nachbarbundesland NÖ weist mit 37,7 Tieren den höchsten und Wien mit 12,0 den 

niedrigsten Durchschnittsbestand auf. 

Als schafstärkster Bezirk des Bundeslandes liegt wie in den vergangenen Jahren 

Kirchdorf vor Gmunden und Steyr-Land. Gemessen an den schafhaltenden Betrie-

ben ergibt sich eine andere Rangierung. Spitzenreiter ist hier Gmunden (372) vor 

Steyr-Land (251) und Grieskirchen (232); dann erst folgt Kirchdorf (226). 
 

 
Durchschnittsbestände nach politischen Bezirken. 

 

Verbandsstruktur 

 

Der positive Mitgliedertrend konnte auch 

2014 den Mitgliederstand wiederum er-

höhen. Zum Stichtag 31. Dezember 

konnten wir 635 aktive Mitglieder zäh-

len, in Summe um 28 Betriebe mehr als 

im Vorjahr. Wir bedanken uns auch bei 

den ausgeschiedenen Mitgliedern für 

die oft jahrelange Unterstützung und 

Treue zu unserem Verband! 

Mitgliederentwicklung von 2004 bis 2014 
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Rasse
Anzahl

Betriebe

Merinolandschaf 51

Waldschaf ( + 9) 45

Shropshire 32

Juraschaf ( + 7) 15

Zackelschaf 15

Ostfriesisches Milchschaf 13

Kärntner Brillenschaf 11

Dorper 8

Braunes Bergschaf 7

Krainer Steinschaf 7

Tiroler Bergschaf 6

Suffolk 6

Walliser Schwarznasen 5

Lacaune (Milchschaf) ( + 3) 4

Texel 3

Ile de France 2

Heidschnucke 2

Coburger Fuchsschaf 2

Alpines Steinschaf 1

Berrichon du Cher 1

Landesverband für Schafzucht und Schafhaltung OÖ 

2014 waren beim Landesverband vier Personen mit 

einem Ausmaß von 127 Wochenarbeitsstunden be-

schäftigt. Sämtliche administrativen Tätigkeiten wer-

den vom Verbandspersonal zentral in Linz erledigt. 

 

 

Der Landesvorstand setzt sich aus 20 Personen zusammen, die Gebiete, Sparten 

oder Rassengruppen vertreten. In weitere drei Untergruppen werden fachspezifische 

Themen mit weiteren Ausschussmitgliedern diskutiert und bearbeitet. 

 

2. Herdebuchzucht 
 

Mit 31. Dezember 2014 waren 219 Mitgliedsbetriebe als ordentliche Zuchtbetriebe 

registriert, dies entspricht einem Anteil von 34,5% der Gesamtmitglieder. In unserem 

Bundesland werden mittlerweile 20 Rassen züchterisch betreut. Der Zuchttierbe-

stand umfasst 7.772 eingetragene Schafe und 509 Widder.  

 

Einen wesentlichen Anteil an der Verbandsarbeit nimmt die Herdebuchzucht mit ih-

ren Aufgaben ein. Die Hauptaufgabe des Landesverbandes liegt hier in der Leis-

tungsprüfung mit den Merkmalen Fruchtbarkeit, Fleisch- & Milchleistung und Exteri-

eur.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verteilung der Zuchtbetriebe nach Rassen  
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 Fruchtbarkeit 

Die Fruchtbarkeitsdaten werden in der österreichweit zentrale Datenbank „Schazi“ 

erfasst und ausgewertet. Die Tabelle bezieht sich auf das Kalenderjahr 2014. 

 

 

 

 Fleischleistung 

Insgesamt wurden nur 989 Tiere mit unserem Ultraschallgerät auf ihre Fleischleis-

tung geprüft. Im Vergleich zum Vorjahr ging die Anzahl um  152 Lämmer zurück. 

Grund dafür ist der geringere Absatz an Zuchtschafen über den Export. 
 

 

Ort Rasse
Anzahl 

Tiere

Ablamm-

ungen

geborene 

Lämmer

lebende 

Lämmer

Totgeb. 

In %
ELA ZLZ Zw.%

Ö Alpines Steinschaf 376,7 1,16 1,60 1,56 2,82 462 285 35

OÖ Alpines Steinschaf 3,4 0,29 0,59 0,59 0,00 412 229 43

Ö Braunes Bergschaf 3380,9 1,14 1,58 1,51 4,65 517 291 35

OÖ Braunes Bergschaf 55 0,64 0,95 0,87 7,69 528 287 35

Ö Dorper 138,9 1,20 1,76 1,64 6,56 538 330 36

OÖ Dorper 40,2 1,07 1,52 1,29 14,75 557 339 34

Ö Heidschnucke 54 0,19 0,22 0,22 0,00 592 375 24

OÖ Heidschnucke 54 0,19 0,22 0,22 0,00 592 375 24

Ö Ile de France 73,4 1,29 2,06 1,91 7,28 626 325 52

OÖ Ile de France 32,7 1,22 1,96 1,77 9,38 518 311 39

Ö Juraschaf / SBS 2466,7 1,27 2,13 1,94 8,84 527 278 52

OÖ Juraschaf / SBS 157,6 1,31 2,32 2,18 6,28 479 291 58

Ö Kärntner Brillenschaf 4046,5 0,92 1,25 1,18 5,66 539 303 26

OÖ Kärntner Brillenschaf 327,8 0,45 0,67 0,59 11,82 525 296 28

Ö Krainer Steinschaf 2309,6 0,91 1,20 1,16 3,59 494 317 27

OÖ Krainer Steinschaf 51,4 1,46 1,87 1,77 5,21 557 296 25

Ö Lacaune (Milchschaf) 653,3 1,17 1,71 1,36 20,48 486 337 40

OÖ Lacaune (Milchschaf) 82 2,07 2,78 2,60 6,58 539 390 56

Ö Merinolandschaf 4496,2 1,12 1,89 1,74 7,80 535 285 52

OÖ Merinolandschaf 2972 1,08 1,80 1,66 7,59 524 283 51

Ö Ostfriesisches Milchschaf 1217,8 0,86 1,42 1,34 5,95 405 350 46

OÖ Ostfriesisches Milchschaf 643,8 0,93 1,55 1,49 3,90 403 349 44

Ö Shropshire 671,5 0,74 1,05 1,01 3,70 716 408 41

OÖ Shropshire 370,2 0,86 1,21 1,16 3,79 796 394 41

Ö Suffolk 448,7 1,00 1,72 1,64 4,79 479 367 55

OÖ Suffolk 65,7 1,02 1,81 1,75 3,36 449 349 60

Ö Texel 372,9 0,75 1,24 1,14 7,81 473 375 42

OÖ Texel 53,8 0,80 1,28 1,06 17,39 475 352 45

Ö Tiroler Bergschaf 9970,7 1,16 1,96 1,78 9,04 507 277 58

OÖ Tiroler Bergschaf 55,7 1,24 2,05 1,90 7,02 553 279 43

Ö Waldschaf 1017,4 1,01 1,44 1,34 6,64 544 342 28

OÖ Waldschaf 515,9 1,01 1,42 1,31 7,38 538 348 27

Ö Walliser Schwarznasen 255,3 1,03 1,37 1,33 2,87 602 353 24

OÖ Walliser Schwarznasen 10 0,60 0,80 0,70 12,50 572 381 14

Ö Zackelschaf 286,8 0,99 1,04 1,02 2,01 586 404 8

OÖ Zackelschaf 85,2 0,99 1,01 1,00 1,16 595 437 10

Dorper Ile de Fr. Merino Suffolk Texel Jura gesamt

Widder 21 21 118 17 8 13 198

Schafe 16 24 692 27 8 24 791
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 Milchleistung 

Die Milchleistungsprüfung bei Schafen nehmen derzeit 19 Betriebe mit 1.245 Kontrolltieren  

(durchschnittlich 65,5 Mutterschafe) in Anspruch. Gegenüber dem Vorjahr ist dies eine Stei-

gerung um 4 Betriebe und 324 Mutterschafe. Die Milchmenge ist gegenüber dem Vorjahr 

leicht gestiegen, der Milchfettgehalt und der Milcheiweißgehalt und somit auch die Summe 

der Fett- und Eiweiß kg sind ebenfalls leicht gestiegen.  

 

 
Landesleistung 

 

 
Landesleistung nach Laktationen (Vollabschlüsse) 

 

 Exterieur 

Gemäß den Bundeszuchtrichtlinien sind alle Herdebuchtiere auf ihr Exterieur zu be-

gutachten. Im Zuge von Versteigerungen und Hofbewertungen werden die Schafe 

und Widder bewertet. 

 

Schafe 

Bei den weiblichen Tieren werden beim Großteil der Rassen der Status „Widdermut-

ter“ vergeben. Für diese Auszeichnung sind gewisse Mindestleistungen im Exterieur, 

in der Fruchtbarkeit oder der Milchleistung vorgeschrieben. Von den 969 begutachte-

ten weiblichen Tieren erhielten 471 den Status Widdermutter. 

 

 

 

 
 

Widder 

Insgesamt wurden von den Körkommissionen 179 (2013: 184) Widder begutachtet. 

Den Hauptanteil stellen die Rasse Merinolandschaf und die beiden Milchschafras-

sen.  

 

 
 

 

Rasse Laktationen Milch kg Fett % Fett kg Eiweiß % Eiweiß kg FE kg

Ostfr. Milch. 622 432 5,7 24,6 4,98 21,5 46,1

Lacaune 442 427 6,59 28,2 5,33 22,8 50,9

Laktation Anzahl Milch kg Fett % Fett kg Eiweiß % Eiweiß kg FE kg

1. 323 370 6,02 22,3 5,05 18,7 41

2. 272 428 6,15 26,3 5,14 22 48,3

3. 179 457 6,06 27,7 5,1 23,3 51

4+ 290 481 6,04 29 5,18 24,9 53,9

Merino Jura Milchschafe Lacaune Dorper Suffolk Tiroler Berg.

HB 581 13 51 78 11 17 14

WM 302 9 16 5 6 6 6

Waldschaf Brillenschaf Kr. Stein. Zackelschaf Br. Bergsch. Shropshire Sonstige

HB 20 16 2 1 12 125 7

WM 19 14 2 1 12 67 0

Merino Suffolk Texel Milchschaf Jura Ile de Fr. Shropshire Sonstige

89 6 2 19 14 17 16 32
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Widder Schafe

3 9

Brillenschaf 2 4

4 39

10 5

14 20

Kärntner Brillenschaf 2 4

0 6

0 10

17 171

8 9

2 4

6 4

1 0

5 49

Zackelschaf 3 2

77 336

Ile de France

Braunes Bergschaf

Dorper

Jura

Merinoland

Ostfr. Milchschaf

Ab Hof Verkauf

Krainer Steinschafe

Lacaune

Shropshire

Suffolk

Texel

Waldschaf

gesamt

Auftrieb Widder

3 0

1 0

6 3

6 3

104 52

11 11

7 3

5 1

4 0

144 73

Ostfr. Milchschaf

Suffolk

Merinoland

Versteigerungen

Lacaune

gesamt

Texel

Ile de France

Braunes Bergschaf

Tiroler Bergschafe

Berrichon du Cher

3. Vermarktung 
 

Im Bereich Vermarktung sind wir seit einigen Jahren nicht nur in der Zuchttiervermitt-

lung und der Schafwollsammlung aktiv sondern auch über ein österreichweites Pro-

jekt der Österreichischen Schaf- & Ziegenbörse in der Biolämmervermarktung. Durch 

diese Verbreiterung der Marketingaktivitäten können weitere finanzielle Mittel für den 

Verband lukriert werden. 

 

 Zuchttiere 

Neben den 3 Versteigerungen in Wels mit dem Schwerpunkt fleisch- und milchleis-

tungsgeprüfte Widder, wird der Großteil des Zuchttierverkaufs „Ab Hof“ direkt zwi-

schen Verkäufer und Käufer abgewickelt. 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zuchtschafexport 

Leider konnten 2014 nur wenige Exporte abgewickelt werden. Aufgrund der Russ-

land-Ukraine Krise kam der geplante Verkauf nicht zu Stande. Mit hohen veterinär-

medizinischen Auflagen wurden im Herbst 177 Merinoschafe nach Weißrussland 

verkauft. Bei den Milchschafrassen platzte zu Jahresbeginn ein geplanter Auftrag 

nach Moldawien und die Tiere konnten dann erst im Laufe des Jahres in andere 

Länder abgesetzt werden. Wie auch in den letzten Jahren gab es auch einige kleine-

re Zuchttierverkäufe ins Ausland, die meist direkt vom Zuchtbetrieb weg abgewickelt 

wurden. 

 

 Biolämmer (Schlachtkörper) 

Aufgrund der schlechten Witterung in den Sommermonaten konnte die Liefermenge 

des Vorjahres leider nicht erreicht werden. So mussten auch kurzfristig geringe Men-

gen konventionell vermarktet werden. Insgesamt lieferten 39 Mitglieder 1.581 Läm-

mer (-271 Stk.) zu den beiden Schlachtbetrieben Hartl in Rottenegg und Prillinger in 

Steinerkirchen an der Traun. 

Die Organisation und Abrechnung erfolgt über den Landesverband, die Schlachtkör-

perklassifizierung durch den Landesverband für Leistungsprüfung und Qualitätssi-

cherung (LfL).  
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 Schafwolle 

Die zentrale Schafwollsammlung am 27./28. Juni brachte einen neuen Mengenre-

kord. Diese Möglichkeit des Wollabsatzes wird immer mehr angenommen und teil-

weise auch von Schafhaltern aus den angrenzenden Bundesländern beschickt. In 

Summe brachten 120 konventionelle und 57 (+ 20!!!) biologischen Betriebe ihre Wol-

le nach Wels.  

 

 
 

 

 Schafwolle veredelt 

Im Rahmen des Projektes Schafwolle 

veredelt wurden neue Folder, Trageta-

schen und eine neue Homepage rund 

um die Schafwolle, Schafwollprodukte 

und Verarbeiter erstellt. Auf 

www.schafwolle-veredelt.at kann man 

sich über die vielfältigen Produkte aus 

Schafwolle, Verkaufsstellen heimischer 

Schafwolle und die Kontaktdaten unse-

rer TrainerInnen aus Oberösterreich 

informieren.  

 

Außerdem waren unsere SchafwollverarbeiterInnen bei zahlreichen Veranstaltungen 

aktiv wie z.B.: Bock auf Schaf, Herbstmesse und auf den diversen Schafbauernmärk-

ten. 

 

 

 

 

 

 

http://www.schafwolle-veredelt.at/
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Zeitraum Stück

01-03/2014 15.024

04-06/2014 9.929

07-09/2014 8.340

10-12/2014 13.197

Gesamt Ohrmarken 46.490 

 Woolets 

Auch heuer waren wir wieder auf der Messe Blühendes Österreich mit  einem Stand 

vertreten.  

 

Den Tiroler Schafzuchtverband konnten wir als Partner gewinnen. 8.920 kg Pellets 

wurden unter der Marke „Tiroler Schofwolldünger“ nach Tirol geliefert. In Summe 

wurden im Jahr 2014 14 to Pellets produziert. 

 

Weiteres ergaben sich Ende November erste Gespräche mit C+C Pfeiffer. Der Auf-

trag über 12,6 to Woolets erfolgte dann im März 2015. 

 

 Qualitätsprüfung f. Schafmilchprodukte 

Die alljährliche Qualitätsprüfung für Schafmilchprodukte fand am Mittwoch 2. April 

2014 in der Bezirksbauernkammer Wels statt. 20 Milchschafhalter beteiligten sich mit 

25 Produkten an der sensorischen und mikrobiologischen Untersuchung. 

 

 Ohrmarken 

Der Landesverband wurde seitens des Landes OÖ mit der Ohrmarkenvergabe für 

Schafe beauftragt. Zusätzlich wurden auch 1.112 Stück Ersatzohrmarken nachbe-

stellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Weiterbildung 
 

In Zusammenarbeit mit dem LFI Oberösterreich, dem Referat 

Schafe & Ziegen der LK OÖ und dem Landesverband wurde 

wieder ein umfangreiches Aus- und Weiterbildungsangebot zu-

sammengestellt. 

Unter der Federführung des LV wurden im Frühjahr und Herbst 

Schafscherkurse angeboten. Sehr gut angenommen wurden die 

Kurse zum Thema: „Artgerechte Schlachtung und Zerlegung“. 

 

Großen Anklang fand der Landestag für Lämmerproduktion am Samstag 25. Oktober 

in der BBK Wels. Über 60 Teilnehmer lauschten den Referenten, die unter anderem 

auch aus Deutschland kamen. 
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5. Veranstaltungen 
 

 Festakt 70 Jahre LV 

Am Gründungstag des Landesverbandes dem 15. Jänner versammelten sich Ehr-

engäste aktive und ehemalige Funktionäre zum einem feierlichen Festakt im Steiner-

nen Saal des Landhauses an der Linzer Promenade. In den zahlreichen Festanspra-

chen wurde auf die Entwicklungen der Schafzucht in Oberösterreich eingegangen 

und die Leistungen des Landesverbandes gewürdigt. 

 

 Tiergesundheitsabend 

Am 19. Februar luden die beiden Landesverbände für 

Schafe und Ziegen zu einem „Tiergesundheitsabend“ in 

die Landwirtschaftskammer OÖ ein. Die beiden Refe-

renten Dr. Karl-Heinz Kaulfuß & Dr. Udo Moog aus 

Deutschland berichteten über aktuellen Tiergesund-

heitsthemen und mögliche Verbesserungen des Repro-

duktionsmanagements. 
 

 Modeschau & Schafbauernmarkt in Schalchen 

Auch beim Schalchner Schafbauernmarkt gab es ein run-

des Jubiläum zu feiern. Zum 25. Mal fand der sehr beliebte 

Markt jeweils am Ostermontag statt. Tausende Besucher 

stürmten wieder das Festgelände gustierten, kauften und 

genossen. Im Vorfeld gab es nach 5-jähriger Pause eine 

Schafwollmodenschau mit den neuesten Kreationen der 

Braunauer Schafwollverarbeiterinnen. 

 

 Generalversammlung Landesverband 

Am Dienstag 1. April fand die alljährliche Generalversammlung in Wels statt. Als 

Gastredner konnten wir NR Jakob Auer gewinnen, der uns über die aktuellen politi-

schen Themen berichtete.  
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 Bock auf Schaf? Linz blökt auf! 

In einem gemeinsamen Projekt der HLFS Elmberg, dem Linzer City Ring und dem 

Landesverband für Schafzucht und Schafhaltung OÖ wurde ein Tag rund um das 

Schaf unter dem Motto: „Bock auf Schaf? Linz blökt auf!“ gestaltet. Es erwartete die 

Besucher ein vielseitiges Programm mit Modenschau, Kinderprogramm, Genuss-

straße, Schaukochen, Grillspezialitäten, Schafcafè und der Projektpräsentation der 

4e Klasse. 

 

 Herbstmesse in Wels 

Eine Veränderung brachte 2014 das neue Messekonzept in Wels. Durch die Tren-

nung in eine Konsumenten- und Produzentenmesse durften wir uns an zwei Messen 

mit einem jeweils abgestimmten Programm beteiligen. Unter dem Titel „Erlebniswelt 

Bauernhof“ wurde die Messehalle 20 in ein landwirtschaftliches „Kinderparadies“ 

verwandelt. Neben den Wollwelten und Schafen zum Streicheln beteiligten wir uns 

mit den Schafschurvorführungen am Aktivprogramm. Unser überdimensional großes 

Schaf fungierte als Blickfang und Eingangspforte in die Schafwelt. Erfreulicherweise 

durften wir uns auch im Rahmen der Erlebnisküche mit einer Kochvorführung von 

Schafkäsespezialitäten beteiligen. 
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 Schärdinger Schaf- und Ziegenfest 

Am ersten Sonntag im Oktober stand bereits zum sechsten Mal der Schärdinger 

Stadtplatz im Zeichen der Schafe und Ziegen. Heuer fand erstmals eine Modenschau 

mit kreativen Produkten aus unserem nachwachsenden Rohstoff statt.  

 

Aufgrund der guten Wetterlage 

konnten sich die Organisatoren 

rund um Christian Somann  

über zahlreichen Besuch von 

Jung und Alt freuen. 
 

 

 Internationale Milchschaftagung 

Ein Muss für einige Milchschafbauern ist die zwei-

jährlich stattfindende Milchschaftagung im deutsch-

sprachigen Raum. 17 Personen machten sich Mitte 

November gemeinsam mit einem Autobus auf nach 

Gießen im Bundesland Hessen. Die Fachvorträge 

fanden an der Justus Liebig Universität Gießen statt. 

Am zweiten Tag wurden zwei Milchschafbetrieb und 

die Käsescheune in Hungen besucht.  
 

 Bundesschau 27./28.November 2014 

Zum 70. Geburtstag wurde im Rahmen der „neuen“ AGRARIA eine Leistungsschau 

für Fleischschafrassen, das Merinolandschaf & das Shropshire sowie eine 4-

Länderjuraschafschau ausgerichtet. Die internationale Landwirtschaftsmesse bot ei-

ne sehr gute Plattform, um den aktuellen Zuchtstand zu präsentieren. Knapp 300 

Schafe und Widder wurden dem Preisrichtergremium aus Deutschland und der 

Schweiz vorgestellt. Insgesamt beteiligten sich Züchter aus 6 Bundesländern, um die 

begehrten Gruppensiege in den jeweiligen Altersklassen zu erringen. In weiterer Fol-

ge mischten die jeweils Erstplatzierten um den Bundessieg mit. 

 

Im Rahmen der Bundesschau verlieh LR Max Hiegelsberger dem Landesverband 

das oö. Landeswappen und wir dürfen dieses nun in unserem Logo führen. Natürlich 

wurden die Besucher auch mit Lammfleischgerichten verwöhnt und konnten diese im 

Festzelt bei musikalischer Untermalung genießen. Stark frequentiert wurde auch der 

Informationsstand des ÖBSZ. 
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Rasse Geschlecht Zuchtbetrieb

Berrichon du Cher männlich Stolz/Frankenfels,NÖ

Berrichon du Cher weiblich Gansberger/St. Leonhard, NÖ

Dorper männlich Wölfleder/Zell an der P.

Dorper weiblich Wölfleder/Zell an der P.

Jura männlich Strasser/Attnang

Jura weiblich Strasser/Attnang

Merinolandschaf männlich Hunger/Spital am P.

Merinolandschaf weiblich Perner/Pilsbach

Schwarzkopf männlich Hofer/Bruck, STMK

Schwarzkopf weiblich Hofer/Bruck, STMK

Shropshire männlich Weingartner/Schlierbach

Shropshire weiblich Ochabauer/Wenigzell, STMK

Suffolk männlich Schütz/Herzogsdorf

Suffolk weiblich Zierler/Mitterdorf, STMK

Texel männlich Tasotti/Voitsberg, STMK

Texel weiblich Tasotti/Voitsberg, STMK

Züchterabend 

Für den geselligen Züchterabend im ATRIUM in Bad Schal-

lerbach ließ sich der Landesverband eine besondere Einlage 

einfallen: eine Wollmodenschau. In 6 Durchgängen von 

„Tracht“ über „Modisch durchs Jahr“ bis hin zur „Brautmode“ 

ging das Repertoire unserer Wollverarbeiterinnen. Für den 

fachlichen Input sorgten die Mitarbeiter des Bundesverban-

des. Neben den aktuellen Bundesthemen wurde speziell auf 

den Herdenschutz eingegangen. 

 

 

 

 

 

Ergebnisse 

Starke Konkurrenz erhielten unsere 

Züchter von den steirischen Kolle-

gen, die sich über 6 Siege freuen 

durften. Die eindeutige Spitzenfüh-

rung übernahm jedoch das Gast-

geberland mit 8 Erstplatzierungen 

(6x Bundes- und 2x 4-

Länderschau). Das Nachbarbun-

desland Niederösterreich konnte 2 

Bundessiege erzielen. Bei den Kol-

lektionssiegern (die besten drei 

Plätze pro Züchter wurden gewer-

tet) fiel das Ergebnis wiederum zu 

Gunsten des Veranstalters aus: 3x 

OÖ, 2x STMK und 1x KTN. 

 

 

Die erfolgreichen oö. Bundessieger  
            (nicht am Foto: Franz Weingartner, SH)  
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6. Arbeitskreise 
 

14 Milchschafbetriebe und 27 Lämmerproduzenten nahmen 

2014 an der Weiterbildungsmaßnahme Arbeitskreis Schafe & 

ziegen teil. Auch heuer wurden wieder verschiedene Treffen 

organisiert. Folgende Themen wurden behandelt: Betriebs-

zweigauswertung, Exkursion, Parasiten beim Schaf – Erkennen und Behandeln, 

Zucht - Welche Tiere für die Nachzucht verwenden und aufziehen?, Kompostierung 

von Schafmist, Schafkomfort (Stallklima, Wasserversorgung, Liegeverhalten), Ein-

satz von Alternativmedizin beim Mutterschaf und Lamm, Grundfutteruntersuchungen, 

Weidemanagement / Weidesysteme und Melken in der Praxis. 

Besonders erfreulich ist die positive Mitgliederentwicklung. Mittlerweile haben einige 

Betriebe das fünfte Teilnahmejahr abgeschlossen. Es zeigt sich insbesondere durch 

den mehrjährigen Vergleich durch die Produktions- und ökonomischen Kennzahlen, 

dass alle Betriebe in den einzelnen Direktkostenpositionen Verbesserungen realisie-

ren konnten. 

 

7. Österreichischer Bundesverband für Schafe und Ziegen 
 

Als österreichweite Dachorganisation fungiert der ÖBSZ als Schnittstelle zum Le-

bensministerium, zu diversen öffentlichen Institutionen und zu den einzelnen Lan-

desverbänden. Der Landesverband für Schafzucht und Schafhaltung OÖ nimmt von 

seinem Mitspracherecht auf Bundesebene Gebrauch und beteiligt sich sehr aktiv an 

den Entscheidungen und ist in allen Ausschüssen vertreten. Besonders im EDV-

Bereich bringen wir die Wünsche der Mitglieder und der Verbandsmitarbeiter sehr 

stark ein. 

So wurden im Jahr 2014 insgesamt 18 Sitzungen und eine zweitägige Schulung ab-

gehalten. 

 

GF-

Sitzung 

EDV Zucht Marketing Tierge-

sundheit 

General- 

versamml. 

Schaf- & 

Ziegenbörse 

3 7 1 1 3 1 2 

 

 

8. Termine 2015 
 
12. Juni   BIO-Schafwollsammlung in Wels 

13. Juni   Schafwollsammlung in Wels & Liebenau 

25. Juli   Zuchtschafversteigerung in Wels 

9. – 13. Sept. Landwirtschaftsmesse in Ried 

26. Sept.  Kilbernschau Braunes Bergschaf in Schlierbach 

14. Nov.   Zuchtschafversteigerung in Wels 
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